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A) Visualisierungen Windprüfraum P32 
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Projekt:

Oberland-Ost_2019-01-08

Lizenzierter Anwender:

New Energy Scout GmbH 
Neuwiesenstrasse 95 
CH-8400 Winterthur
+41 52 728 92 70

Berechnet:

26.08.2020 09:46/3.4.388

VISUAL - Hauptergebnis
Berechnung: Fotomontagen Windprüfraum Männlichen

WEA-Platzierung
WEA-Typ Abstand zur Kamera
Ak- Hersteller Typ Nenn- Rotor- Naben- A B
tu- leistung durch- höhe
ell messer

[kW] [m] [m] [m] [m]
1 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 241 4'278
2 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 481 4'356
3 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 704 4'419

Maßstab 1:75'000
Neue WEA Kamera

A FM Männlichen Aussichtspunkt

Swiss (LV03)-CH1903 (CH/LI) Ost Nord Z   Wolken :wenig bewölkt (2/8) Foto-Datei im Querformat: 6000 x 4000 Pixel
Kamerapunkt 638'260 163'145 2'343.0   Sichtbarkeit :Normal N72_6018.JPG
Zielpunkt 639'341 163'730 2'153.5   Sonne :Normal Field of view: 38.8°x27.0°
Foto-Richtung 54°   Windricht. :300°

B FM Schynige Platte (Sommer)

Swiss (LV03)-CH1903 (CH/LI) Ost Nord Z   Wolken :Schwer bedeckt mit Wolken (6/8) Foto-Datei im Querformat: 4032 x 3024 Pixel
Kamerapunkt 636'224 166'968 1'972.0   Sichtbarkeit :Normal 20200825_110500.jpg
Zielpunkt 638'696 163'467 1'954.8   Sonne :Normal Field of view: 39.5°x26.9°
Foto-Richtung 148°   Windricht. :300°



windPRO 3.4.388  |  EMD International A/S, Tel. + 45 96 35 44 44, www.emd.dk, windpro@emd.dk windPRO26.08.2020 09:46 / 2

Projekt:

Oberland-Ost_2019-01-08
Erzeugt von:

New Energy Scout GmbH 
Neuwiesenstrasse 95 
CH-8400 Winterthur
+41 52 728 92 70

Empfohlener Betrachtungsabstand: 17 cm
Fotoaufnahme: 19.07.2019 13:03:17
Field of view: 38.8°x27.0° Pixel: 3241x2162
Kamerapunkt: Swiss (LV03)-CH1903 (CH/LI)  Ost: 638'260  Nord: 163'145
Windrichtung: 300° Richtung des Fotos: 54°
Kamera: FM Männlichen Aussichtspunkt
Foto: N:\...\Fotomontagen\Fotoauswahl Visualisierung P32\N72_6018.JPG

Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Abstand
leistung durch-

messer
[kW] [m] [m] [m]

1 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 241
2 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 481
3 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 704
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Projekt:

Oberland-Ost_2019-01-08
Erzeugt von:

New Energy Scout GmbH 
Neuwiesenstrasse 95 
CH-8400 Winterthur
+41 52 728 92 70

Empfohlener Betrachtungsabstand: 18 cm
Fotoaufnahme: 25.08.2020 11:05:00
Field of view: 39.5°x26.9° Pixel: 2299x1534
Kamerapunkt: Swiss (LV03)-CH1903 (CH/LI)  Ost: 636'224  Nord: 166'968
Windrichtung: 300° Richtung des Fotos: 148°
Kamera: FM Schynige Platte (Sommer)
Foto: N:\...\Fotoauswahl Visualisierung P32\20200825_110500.jpg

Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Abstand
leistung durch-

messer
[kW] [m] [m] [m]

1 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 4'278
2 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 4'356
3 Neu Ja ENERCON E-48-800 800 48.0 60.0 4'419
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Projekt:

Oberland-Ost_2019-01-08

Lizenzierter Anwender:

New Energy Scout GmbH 
Neuwiesenstrasse 95 
CH-8400 Winterthur
+41 52 728 92 70

Berechnet:

26.08.2020 09:46/3.4.388

VISUAL - Karte
Berechnung: Fotomontagen Windprüfraum Männlichen

0 250 500 750 1000 m
Karte: LK25 , Maßstab 1:25'000, Mitte: Swiss (LV03)-CH1903 (CH/LI)  Ost: 637'560  Nord: 165'057

Neue WEA Kamera
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B) Fachberichte Bund 
  



  

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation UVEK 
 

Bundesamt für Energie BFE 

Guichet Unique Windenergie 
 
 

 

 
 

 

Bundesamt für Energie BFE 
Guichet Unique Windenergie 
Mühlestrasse 4, 3063 Ittigen 
Postadresse: Bundesamt für Energie, 3003 Bern 
Tel. +41 58 462 56 11, Fax +41 58 463 25 00 
gu@bfe.admin.ch 
www.wind.admin.ch 

 

CH-3003 Bern, BFE  

Regionalkonferenz Oberland-Ost 
Stefan Schweizer 
Jungfraustrasse 48 
CH-3800 Interlaken 
 

Unser Zeichen: mek 
3003 Bern, 24.  Juni 2020 

 

 

Voranfrage / Windenergie-Gebiete Oberland-Ost 

 

 

Sehr geehrter Herr Schweizer 

 

Für das im Betreff erwähnte Objekt haben Sie am 23. Mai 2019 beim Guichet Unique Windenergie eine 

Voranfrage zuhanden BAKOM, BAZL, MeteoSchweiz, VBS und skyguide eingereicht. Im Rahmen 

dieser Abklärungen war das BAZL mit der Sektion Flugsicherung (SIFS) als Aufsichtsbehörde von 

skyguide involviert, aber auch mit der Sektion Flugplätze und Luftfahrthindernisse (SIAP). Skyguide 

hatte im Rahmen der Vernehmlassung des kantonalen Richtplans 2016 bereits Stellung zu den 

Prüfräumen genommen, mit dem Resultat «bedingt» für den Prüfraum P29 Beatenberg-Niederhorn.  

Aufgrund der geringen Höhe der Windenergieanlagen in der Region Oberland-Ost (85 Meter 

Gesamthöhe) und wie aus der Stellungnahme des BAZL-SIFS zu entnehmen ist, fällt das Resultat im 

Rahmen der vorliegenden Voranfrage jedoch positiv aus.   

 

Wir haben nachträglich festgestellt, dass Abklärungen beim BAFU im Zusammenhang mit dem 

UNESCO Weltnaturerbe Swiss Alps Jungfrau-Aletsch (SAJA) sinnvoll sein könnten und Ihr Dossier 

dieser Stelle zur Prüfung eingereicht. Dabei hat sich herausgestellt, dass aufgrund von laufenden 

Verfahren zum SAJA aktuell keine Aussagen zur Kompatibilität des Windenergiegebietes P32 

Männlichen-Lauberhorn mit dem UNESCO Weltnaturerbe möglich sind. Das BAFU hat jedoch grobe 

Abklärungen zu potenziellen Konflikten mit der Avifauna gemacht und Angaben dazu in seiner 

Stellungnahme eingefügt. Aufgrund mangelnder Informationen kann das BAFU momentan jedoch keine 

klaren Schlussfolgerungen bezüglich der Kompatibilität von Windenergieanlagen und Avifauna ziehen.  

 



 

 

Referenz/Aktenzeichen: mek  
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Bezüglich der negativen Stellungnahme des VBS zum Gebiet P29 Beatenberg-Niederhorn fanden 

Gespräche statt. Leider konnten keine Lösungen gefunden werden, so dass das Resultat negativ bleibt.   

 

Die Resultate stellen sich zusammenfassend wie folgt dar: 

 

Windenergie
-gebiet 

BAKOM 
BAZL-
SIAP 

BAZL-SIFS 
/ skyguide 

MeteoSchweiz VBS BAFU 

P29 
Beatenberg-
Niederhorn 

positiv positiv positiv positiv negativ 
aufgrund 

mangelnder 
Informationen 
oder laufender 

Verfahren 
keine klaren 
Aussagen  
möglich 

P32 
Männlichen-
Lauberhorn 

positiv positiv positiv positiv 
bedingt 
positiv 

 

Massgebend sind die beiliegenden Stellungnahmen der zuständigen Stellen; bitte lesen Sie sie genau 

und beachten Sie die darin formulierten Forderungen. Diese Stellungnahmen sind zeitlich und örtlich 

begrenzt gültig. Bei Änderungen der Perimeter müssten die Gebiete neu beurteilt werden.  

 

Die vorliegende Voranfrage hat über die oben erwähnten Stellungnahmen hinaus keine präjudizielle 

Wirkung für andere Verfahren und Entscheide. 

 

Bei Fragen können Sie sich gerne an den Guichet Unique oder an die involvierten Stellen wenden, 

wobei wir Ihnen empfehlen, den Guichet Unique bei wichtigen Angelegenheiten immer einzubeziehen.  

 

 

Freundliche Grüsse 

 

Bundesamt für Energie BFE  Bundesamt für Energie BFE 

   

Dr. Frank Rutschmann 

Leiter Erneuerbare Energien

 Katharina Meyer 

Fachspezialistin Erneuerbare Energien

 

 

Beilage(n) 
- Korrespondenz mit dem BAKOM und dem Polizeikommando der Kantonspolizei Bern 
- Stellungnahme des BAZL-SIAP vom 20. August 2019 
- Stellungnahmen des BAZL-SIFS vom 6. Februar 2020 
- Stellungnahme von skyguide vom 24.6.2016 
- Stellungnahme von MeteoSchweiz vom 9. Juli 2019 
- Stellungnahme des VBS vom 2. Dezember 2019 
- Stellungnahme des BAFU vom 11. Mai 2020 

 
 

 

Digital signiert von Rutschmann Frank YJAJY5
2020-06-26 (mit Zeitstempel)

Signé numériquement par Meyer Katharina
VHRWVX
Berne, 2020-06-26 (avec jeton d'horodatage)



Von: Backhaus Daniel

An: _BFE-Guichet-unique

Betreff: AW: Kompatibilität von Windenergieanlagen mit TS273

Datum: mardi, 4 février 2020 15:43:12

Genau die Anlagen stören unsere RIFUs nicht!

Freundliche Grüsse

Daniel Backhaus

Systemführer/FBL-Stv. Telekom

Kantonspolizei Bern

Papiermühlestrasse 17P

3014 Bern

T Direkt  031 638 55 49

T-Team Funk  031 638 80 10

T-Team Telefonie  031 638 80 11

Natel  079 215 44 77

daniel.backhaus@police.be.ch

http://www.police.be.ch

Von: gu@bfe.admin.ch <gu@bfe.admin.ch> 

Gesendet: Dienstag, 4. Februar 2020 15:41

An: Backhaus Daniel <pbcd@police.be.ch>

Betreff: RE: Kompatibilität von Windenergieanlagen mit TS273

Grüssech Herr Backhaus

Vielen Dank für Ihre Antwort.

Verstehe ich Sie richtig: die geplanten Windenergieanlagen würden die RIFU-Strecken der Kapo BE nicht stören?

Die genaue Machbarkeit des Projekts wird sowieso in einem späteren Zeitpunkt abschliessend evaluiert. Momentan geht es darum zu klären, ob irgendwelche Bundesinteressen das Projekt verunmöglichen oder nicht.

Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre kurze Bestätigung und stehe bei Fragen gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse

Katharina Meyer

Fachspezialistin Erneuerbare Energien

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK

Bundesamt für Energie BFE

Guichet Unique Windenergie

Mühlestrasse 4, 3063 Ittigen, Postadresse: Bundesamt für Energie, 3003 Bern

Tel. +41 58 462 56 11

Fax +41 58 463 25 00

gu@bfe.admin.ch

www.wind.admin.ch

www.energeiaplus.com

www.twitter.com/BFEenergeia

De : Backhaus Daniel <pbcd@police.be.ch> 

Envoyé : mardi, 4 février 2020 10:19

À : _BFE-Guichet-unique <gu@bfe.admin.ch>

Objet : AW: Kompatibilität von Windenergieanlagen mit TS273

Grüssech Frau Meyer

Danke für die Zustellung der Windanlagen im Berner Oberland.

Die geplanten WT sollten die RIFU-Strecken der Kapo BE nicht stören.

Ich bin etwas erstaunt, dass WT so hoch über Meeresspiegel geplant werden,

nimmt doch die Effizienz solcher Anlagen oberhalb 1500m aufgrund des tieferen Luftdrucks entsprechend ab…



Freundliche Grüsse

Daniel Backhaus

Systemführer/FBL-Stv. Telekom

Kantonspolizei Bern

Papiermühlestrasse 17P

3014 Bern

T Direkt  031 638 55 49

T-Team Funk  031 638 80 10

T-Team Telefonie  031 638 80 11

Natel  079 215 44 77

daniel.backhaus@police.be.ch

http://www.police.be.ch

Von: gu@bfe.admin.ch <gu@bfe.admin.ch> 

Gesendet: Freitag, 24. Januar 2020 14:59

An: Backhaus Daniel <pbcd@police.be.ch>

Betreff: Kompatibilität von Windenergieanlagen mit TS273

Sehr geehrter Herr Backhaus

Ich kontaktiere Sie im Zusammenhang mit der Prüfung von potenziellen Windenergieanlagen in der Region Oberland-Ost. Wie Sie der E-Mail des BAKOM unten entnehmen können, stellt sich die Frage, ob die

Richtfunkstrecke TS273, die Sie betreiben, durch den Bau von Windenergieanlagen in der Nähe beeinträchtigt werden würden. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir Ihre Einschätzung dazu geben könnten. In der

angehängten Excel-Datei finden Sie die Koordinaten und Grössen der potenziellen Windenergieanlagen.

Besten Dank im Voraus.

Freundliche Grüsse

Katharina Meyer

Fachspezialistin Erneuerbare Energien

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK

Bundesamt für Energie BFE

Guichet Unique Windenergie

Mühlestrasse 4, 3063 Ittigen, Postadresse: Bundesamt für Energie, 3003 Bern

Tel. +41 58 462 56 11

Fax +41 58 463 25 00

gu@bfe.admin.ch

www.wind.admin.ch

www.energeiaplus.com

www.twitter.com/BFEenergeia

De : _BAKOM-freqFIX <freqfix@bakom.admin.ch> 

Envoyé : mardi, 27 août 2019 18:56

À : _BFE-Guichet-unique <gu@bfe.admin.ch>

Cc : daniel.backhaus@police.be.ch

Objet : RE: Voranfrage-TBV / Region Oberland-Ost BE / Frist: 27.8.2019

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir haben Ihre Anfrage vom 26.06.2019 die Voranfrage der Region Oberland-Ost BE), geprüft und können Ihnen im Sinne einer Momentaufnahme der aktuellen Situation der zivilen Richtfunknetze und ohne

Rechtsanspruch folgende Beurteilung zusenden.

1. die Region mit konkrete Standorte  (Formular_B_P29 01-07; P32 01-03)



- Im angegebenen Perimeter befinden sich einige Richtfunkstrecken welche durch die Windturbinen gestört werden könnten.

Für eine detaillierte Absprache wenden Sie sich bitte an die Konzessionärin der Richtfunkstrecken,

          Polizeikommando des Kt. Bern (P29 01:TS273)                    daniel.backhaus@police.be.ch

2. P29 Niederhorn-Beatenberg / P32 Männlichen-Lauberhorn

- Lors de la planification détaillée d’un parc éolien, il faut tenir compte (entre autres) des faisceaux hertziens et des antennes. Tous ces éléments peuvent être visualisés sur www.map.geo.admin.ch    -> LINK En

outre, nous recommandons fortement de faire évaluer par l’OFCOM tous les avant-projets  dès que les emplacements des éoliennes sont fixés. Les demandes correspondantes doivent être faites auprès du

Guichet unique (évaluation technique d’avant-projet).

- Dans un rayon de 100 m autour des faisceaux hertziens et dans un rayon pouvant aller jusqu’à 700 m autour des antennes, les éoliennes peuvent causer des perturbations. Plus d’information sous :

https://www.bakom.admin.ch/bakom/de/home/das-bakom/medieninformationen/bakom-infomailing/bakom-infomailing-46/friedliche-koexistenz-zwischen-windkraftanlagen-und-richt-funkstrecken.html

Wir hoffen Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben.

Mit freundlichen Grüssen

Gordana Mijic

OFCOM  Federal office for communications

OFCOM  Office fédéral de la communication

BAKOM  Bundesamt für Kommunikation

UFCOM  Ufficio federale delle comunicazioni 

p. o. Gordana Mijic 

 Licences and Frequency Management

 Frequency Assignment Fixed and Satellite Services 

 Zukunftstrasse 44

 CH-2501 BIEL-BIENNE (Switzerland) 

Phone:  +41 58 460 56 19

SMTP: gordana.mijic@bakom.admin.ch

URL:  http://www.bakom.ch



 Eidgenössisches Departement für  

Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK 
 

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL 

Sicherheit Infrastruktur 

 

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL 

Michael Müntener 

Postadresse: 3003 Bern 

Standort: Operation Center 1, 8058 Zurich-Airport 

Tel. +41 58 466 30 62, Fax +41 58 465 80 32 

michael.muentener@bazl.admin.ch 

www.bazl.admin.ch 

*COO.2207.111.3.4617257* 

 

 

Aktenzeichen: BAZL / 365.300-00001/00018/00019/00003/00009 

 

 

Voranfrage Windenergiegebiet Region Oberland Ost, Stellungnahme BAZL-SIAP 

 

 

1. Vorbemerkung 

 

Diese Stellungnahme bezieht sich auf die Kompatibilität von geplanten Windenergiegebieten mit den 

Hindernisbegrenzungsflächen-Katastern (HBK) sowie bestehenden An- und Abflugrouten (inklusive 

Anflugsektoren) im Bereich von Flugplätzen und enthält keine Prognosen bezüglich dem im Rahmen 

des Bewilligungsverfahrens für Luftfahrthindernisse gemäss Art. 63 ff. VIL zu treffenden Entscheides 

des BAZL. 

 

Zu möglichen Betriebsstörungen der flugsicherungstechnischen Anlagen (CNS-Anlagen) und IFR-

Flugverfahren sowie meteorologischen Instrumenten verweisen wir auf die jeweiligen Stellungnahmen 

der Skyguide resp. der MeteoSchweiz. 

 

2. Projektübersicht 

 

Anlagen-Nr. 
Koordinate N 

(LV95) - Nordwert 
Koordinate E 

(LV95) - Ostwert 
Terrainhöhe  

(m.ü.M) 
Max. Gesamt-höhe 

(m) 

P29 01 2626268 1173645 1950 85 

P29 02 2626483 1173784 1930 85 

P29 03 2626641 1174007 1940 85 

P29 04 2626805 1174183 1970 85 

P29 05 2627046 1174408 2015 85 

P29 06 2626001 1172010 1515 85 

P29 07 2626227 1172167 1555 85 

P32 01 2638449 1163308 2265 85 

P32 02 2638684 1163372 2185 85 

P32 03 2638896 1163447 2135 85 

  

Aktennotiz 

Datum: 20.08.2019  

Für: Katharina Meyer, BFE (gu@bfe.admin.ch) 

Kopie an: LESA trb, SIFS frh, dil, SISS kic, SIAP bum 
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Abbildung 1: Anlagenstandorte P29-01 bis P29-07 gemäss Formular B vom 25.06.2019 

 

 

Abbildung 2: Anlagenstandorte P32-01 bis P32-03 gemäss Formular B vom 25.06.2019 
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3. Stellungnahme bezüglich den geplanten Windenergiegebieten im Bereich von Flugplätzen 

 

Bezüglich potentiellen Windenergieanlagen im vorgesehenen Gebiet erkennen wir keine Konflikte mit 

Hindernisbegrenzungsflächen-Katastern (HBK) sowie An- und Abflugrouten (inklusive Anflugsektoren) 

von Flugplätzen, inkl. den umliegenden Heliports und dem Winterflugplatz Männlichen. 

 

Allerdings befinden sich die drei Anlagen P32-01 bis P32-03 (Abbildung 2) in einem insbesondere für 

die Arbeitsfliegerei mit Helikoptern wichtigen Flugkorridor. Dieser Flugkorridor wird primär aus Lärm-

gründen benützt, da dadurch das westlich liegenden Lauterbrunnental sowie das östlich liegende Ge-

biet Itramen am besten vor Lärmauswirkungen geschont werden können. Eine Verlegung dieses 

Flugkorridors, um die gesetzliche Mindestflughöhe von 150 m (500 ft) über dem höchsten Hindernis 

innerhalb eines Umkreises von 150 m (500 ft) um das Luftfahrzeug einhalten zu können (siehe VFR-

Guide, Anhang 1 resp. SERA.5005 Paragraph f.) würde einerseits einen negativen ökonomischen 

Einfluss auf die Helikopterbetreiber haben, aber insbesondere entweder das westlich liegenden Lau-

terbrunnental oder das östlich liegende Gebiet Itramen mit erhöhten Lärmemissionen belasten. 

 

 

4. Fazit 

 

Für die potentiellen Windenergieanlagen in den vorgesehenen Gebieten können wir bezüglich den 

Hindernisbegrenzungsflächen-Katastern (HBK) sowie An- und Abflugrouten (inklusive Anflugsektoren) 

von Flugplätzen eine positive Stellungnahme abgeben. 
 
Allerdings möchten wir auf einen möglichen Konflikt der drei Anlagen P32-01 bis P32-03 mit einem für 
die Arbeitsfliegerei mit Helikoptern wichtigen Flugkorridor hinweisen, dessen Verlegung einerseits 
einen negativen ökonomischen Einfluss auf die Helikopterbetreiber haben wird, aber insbesondere 
entweder das westlich liegenden Lauterbrunnental oder das östlich liegende Gebiet Itramen mit erhöh-
ten Lärmemissionen belasten würde. 
 
 
Diese Stellungnahme ist ab Ausstellungsdatum vier Jahre gültig, sofern die technischen Parameter 
des Projektes (Formular B) nicht geändert werden. 

 

 

Michael Müntener 

Aerodrome Safety Inspector 
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Anhang: VFR-Guide, Anhang 1  



 

 

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL 

Christian Freiesleben 

3003 Bern 

Standort: Operation Center 1, 8058 Zurich-Airport 

Tel. +41 58 466 30 00, Fax +41 58 465 80 32 

christian.freiesleben@bazl.admin.ch 

https://www.bazl.admin.ch/ 

BAZL-D-B43A3401/675 
 

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, 

Energie und Kommunikation UVEK 

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL 

Sicherheit Infrastruktur 

Aktennotiz 
 

Datum: 06.02.2020 

Für: Katharina Meyer, BFE (gu@bfe.admin.ch)  

Kopie an: LESA trb, SIFS dil, SISS kic, SIAP mum, bum 

 

Aktenzeichen: BAZL-365.300-1/18/19/3/9 

 

Voranfrage Windenergiegebiet Region Oberland Ost,  
Stellungnahme BAZL-SIFS 

1. Vorbemerkung 

 

Diese Stellungnahme bezieht sich auf die Kompatibilität von geplanten Windenergiegebieten zu 

möglichen Betriebsstörungen der flugsicherungstechnischen Anlagen (CNS-Anlagen) und IFR-

Flugverfahren der Skyguide. 

Zu möglichen Konflikten von geplanten Windenergiegebieten mit den Hindernisbegrenzungsflächen-

Katastern (HBK) sowie bestehenden An- und Abflugrouten (inklusive Anflugsektoren) im Bereich von 

Flugplätzen verweisen wir auf die Stellungnahme der Sektion SIAP vom 20.08.2019. 

2. Projektübersicht: 

 

Anlagen-Nr. 
Koordinate N 

(LV95) - Nordwert 
Koordinate E 

(LV95) - Ostwert 
Terrainhöhe  

(m.ü.M) 
Max. Gesamt-höhe 

(m) 

P29 01 2626268 1173645 1950 85 

P29 02 2626483 1173784 1930 85 

P29 03 2626641 1174007 1940 85 

P29 04 2626805 1174183 1970 85 

P29 05 2627046 1174408 2015 85 

P29 06 2626001 1172010 1515 85 

P29 07 2626227 1172167 1555 85 

P32 01 2638449 1163308 2265 85 

P32 02 2638684 1163372 2185 85 

P32 03 2638896 1163447 2135 85 
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Abbildung 1: Anlagenstandorte P29-01 bis P29-07 gemäss Formular B vom 25.06.2019 

 

Abbildung 2: Anlagenstandorte P32-01 bis P32-03 gemäss Formular B vom 25.06.2019 
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3. Stellungnahme bezüglich den geplanten Windenergiegebieten 

 

P29 Beatenberg-Niederhorn 

Für Windturbinen mit einer Maximalhöhe (Blattspitze) von 2159 m.ü.M. besteht aktuell kein Konflikt mit 

skyguide. 

 

P32 Männlichen-Lauberhorn 

Es gibt aktuell keine Konflikte mit skyguide. 

 

Sollten sich bei einer Realisierung des Projektes, die unter Punkt 2 genannten Werte unterscheiden, so 

braucht es eine erneute Prüfung und Studie. Die heute gültige Studie von Skyguide hat eine Gültigkeit 

bis zum 12.06.2021. 

 

gez. Christian Freiesleben /SIFS 

06.02.2020 
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Stefan Schweizer

Betreff: AW: Windenergieprüfraum P32 Männlichen

Von: Schindler Jürg, WEU-LANAT-JI [mailto:juerg.schindler@be.ch]  

Gesendet: Mittwoch, 6. Januar 2021 09:41 

An: Stefan Schweizer <stefan.schweizer@oberland-ost.ch> 

Cc: Schweizer Kurt, WEU-LANAT-JI_EXTERN <kurt.schweizer@be.ch>; Glaus Remo, WEU-LANAT-JI_EXTERN 

<remo.glaus@be.ch> 

Betreff: AW: Windenergieprüfraum P32 Männlichen 

 

Lieber Stefan 
 
Alles Gute zum Jahreswechsel! 
Dann zu Deiner Anfrage: bevor wir uns abschliessend zum Standort Männlichen äussern können 
müssten die entsprechenden Abklärungen zur Avifauna und zu den terrestrischen Gegebenheiten 
vorliegen. Für die Thematik Vögel ist die Vogelwarte Sempach die verlässliche Ansprechstelle. 
Was die wildlebenden Säuger angeht können wir in einer ersten Runde auf die Existenz 
namentlich von Gämsen hinweisen, welche in den Morgen- und Abendstunden auf den Wiesen 
um die potenziellen Turbinenstandorte äsen. Inwieweit diese Tatsache und die allfällige 
Betroffenheit von anderen Arten ein Ausschlussgrund für die weitere Standortevaluation darstellt 
müsste in einem nächsten Schritt analysiert werden. 
 
Fazit: auf Grund der aktuellen Kenntnislage ist uns eine abschliessende Beurteilung leider nicht 
möglich! 
 
Mit den besten Grüssen 
Jürg 
  
 

Von: Stefan Schweizer - RK Oberland-Ost <stefan.schweizer@oberland-ost.ch>  

Gesendet: Mittwoch, 23. Dezember 2020 18:16 

An: Schindler Jürg, WEU-LANAT-JI <juerg.schindler@be.ch> 

Betreff: Windenergieprüfraum P32 Männlichen 

Priorität: Hoch 

 

Lieber Jürg 

 

Wir sind aktuell an der vertieften Überprüfung der Windenergieräume in unserer Region. In einer ersten Stufe ist der 

Prüfraum Niederhorn bereits weggefallen (VBS-Anlagen – Hochsicherheit und streng geheim !). 

Im Windenergieprüfraum Männlichen sind aus windtechnischer und topografischer Sicht theoretisch 3 

Anlagenstandorte möglich. In angehängtem Auszug findest du die Lagekarte sowie ein paar Fotomontagen. Aktuell 

gehen wir von einem möglichen Anlagetyp mit 60m Nabenhöhe und 48m Rotordurchmesser aus (maximale Höhe 

84m). Das angehängte Dokument hat den Status eines internen Arbeitspapiers und ist noch nicht freigegeben; ich 

danke dir für vertrauliche Behandlung. 

 

In einer nächsten Stufe prüfen wir weitere Interessen und Kriterien wie u.a. Landschaft, Tourismus, etc. und dich 

betreffend auch den Wildtierschutz. Wie telefonisch besprochen, wäre ich dir dankbar, wenn du mir die seitens 

Wildtierschutz bereits einmal gemachten Fachberichte und Dokumente zum Windenergieprüfraum P32 Männlichen 

zustellen könntest. Insbesondere interessieren uns bereits gemachte Aussagen / Beobachtungen zu: 

- Wirkungen/Störungen auf terrestrische Fauna   ist Ergänzung von Anhang 3 (s. Auszug) notwendig? 

- Wirkungen/Störungen auf Zugvögel und Brutvögel 
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Je nach deiner Dokumentation müssten wir dann für unseren Prüfraum abklären, ob noch weitere Untersuchungen 

notwendig sind, oder ob die Informationen für eine Beurteilung auf unserer Stufe Konzept/Regionale 

Windenergieplanung ausreichen. 

 

Ich danke dir und bin gespannt auf deine Rückmeldungen. Doch vorher gilt: Frohe Festtage und einen guten und 

gesunden Start ins neue Jahr 2021! 

 

Freundlich grüsst 

Stefan Schweizer, Geschäftsführer 

 

Jungfraustrasse 38 | Postfach | 3800 Interlaken | T 033 822 43 72 | www.oberland-ost.ch 
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Stefan Schweizer

Betreff: AW: Windenergieprüfraum P32 Männlichen

Von: Glaus Remo, WEU-LANAT-JI_EXTERN [mailto:remo.glaus@be.ch]  

Gesendet: Montag, 8. März 2021 10:13 

An: Stefan Schweizer <stefan.schweizer@oberland-ost.ch> 

Cc: Schweizer Kurt, WEU-LANAT-JI_EXTERN <kurt.schweizer@be.ch> 

Betreff: AW: Windenergieprüfraum P32 Männlichen 

 

Hallo Stefan 
 
Nach Rücksprache mit Kurt Schweizer können wir dir folgende Ergänzungen in Bezug auf den 
Windenergieprüfraum P32 Männlichen machen: 
 

- Nebst den von Jürg Schindler angesprochenen Gämsen kommen zusätzlich Fuchs, Dachs, 
Marder und Hermelin vor.  

- Aus der Jagdstrecke geht hervor, dass im genannten Perimeter Gämsen und Murmeltiere 
erlegt werden. Beim Bau von allfälligen Windenergieanlagen muss deshalb ein Augenmerk 
auf vorhandene Murmeltierbauten gelegt werden. 

- Leider können wir dir keine Erfahrungswerte mitteilen. 
 
Für Fragen stehe ich dir gerne zu Verfügung. 
 
E Gruess Remo 
 
 
Remo Glaus, Wildhüter Region Oberland Ost 
Telefon Wildhut Kanton Bern 0800 940 100 
Mobil: +41 79 267 31 39, remo.glaus@be.ch 
 
 

Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion des Kantons Bern, 
Amt für Landwirtschaft und Natur, Jagdispektorat 
Schwand 17, 3110 Münsingen 
Telefon 031 636 14 30, www.be.ch/jagd 
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Stefan Schweizer 
 

Regionalkonferenz Oberland-Ost 
Jungfraustrasse 38 

3800 Interlaken 
 
 
 
 
 Sempach, 07. April 2021 
 
 
Ornithologische Vorbeurteilung des Windprüfraums Wengen/ Männlichen, BE  
 
 
Sehr geehrter Herr Schweizer 
 
Sie haben uns in Ihrer Email vom 31.03.2021 gebeten, den Windenergieprüfraum des Kan-
tons Bern im Raum Wengen/Männlichen ornithologisch zu prüfen.  
Die Hauptrisiken der Windkraftnutzung für Vögel liegen in Beeinträchtigungen des Lebens-
raums, der Kollisionsgefahr mit den Rotoren und Masten der Windenergieanlagen sowie 
Störungen. Bei der Auswahl von Standorten empfiehlt die Schweizerische Vogelwarte: „1. 
Meiden von Konflikten, 2. Minimieren der Auswirkungen auf Vögel, 3. Falls möglich, Kom-
pensation durch Ersatzmassnahmen“ (Horch & Keller 2005, Standpunkt der Schweizeri-
schen Vogelwarte 2016). Für den Vogelschutz bedeutsame Gebiete sind demnach von 
Windenergieanlagen frei zu halten. Generell sind Konflikte zu erwarten in: 

 Gebieten mit Konzentrationen von ziehenden, rastenden oder nächtigenden Vögeln (Gebiet 
mit hoher Zugintensität, Zugvogelkonzentrationen, Rast- und Ruheplätze), 

 Brut- und Nahrungsgebieten bedrohter und/oder besonders kollisionsgefährdeter Grossvögel 
(z.B. Steinadler, Bartgeier, Rotmilan),  

 Brut- und Nahrungsgebieten prioritärer Arten für Artenförderungsprojekte (z.B. Waldschnepfe, 
Auerhuhn) und  

 Brut- und Nahrungsgebieten sowie an bekannten Schlafplätzen von Arten, für welche die 
Schweiz eine besondere Verantwortung trägt (z.B. Rotmilan). 

In der vorliegenden Vorbeurteilung des Windenergieprüfraums werden Erschliessungen und 
weitere Infrastrukturen der WEA nicht behandelt, dies ist Gegenstand der UVP. Die hier vor-
liegende Stellungnahme ersetzt keine Abklärungen für den UVB gemäss Art. 9, UVPV, falls 
die Projekte UVP-pflichtig sind und weiterverfolgt werden sollten.  
 
Insbesondere Passlagen (Geländeeinschnitte) können auch grössere Konzentrationen von 
ziehenden Thermikseglern (Greifvögel) bewirken. An der Grossen Scheidegg wurden auf 
dem Vogelzug erstaunliche Anzahlen von Zugvögeln festgestellt (Greifvögel wie Kleinvögel). 
Es ist plausibel, dass diese Zugvögel in der Folge über den Männlichen ziehen, da dieser in 
Zugrichtung liegt. Eine gründlichere Abklärung scheint uns deshalb sehr dringlich. 
 
 



 

 

Obwohl die Effekte der Erschliessung noch gar nicht berücksichtigt wurden, ist bereits jetzt 
ersichtlich, dass der Prüfraum gemäss unserer Voreinschätzung aus Sicht des Vogelschut-
zes in einem problematischen Gebieten liegt (Tab. 1). Der Windprüfraum weist ein grosses 
Konfliktpotenzial sowohl für Brutvögel als auch für Zugvögel auf und sollte aus Sicht des 
Vogelschutzes nicht für die Windkraft genutzt werden. Eine weitere Planung in diesen Ge-
bieten dürfte für Investoren mit einem hohen Risiko behaftet sein. 
 
Tabelle 1: Konfliktpotenzial zwischen Windenergienutzung und vorkommenden Vogelarten im Windprüfraum der 
Region Wengen / Männlichen. 

Windprüfraum 

Konfliktpotenzial 
Brut und Gast-

vögel 

Betroffene windkraftsensib-
le und gefährdete Brut- 

und Gastvogelarten 

Konfliktpotenzial 
Zugvögel 

(Kleinvögel) 

Synthese Konfliktpo-
tenzial Brut- und 

Zugvögel 

Wengen( Männ-
lichen Gross 

Birkhuhn 
Alpenschneehuhn 
Steinadler 
Wanderfalke 
Evtl. Uhu 

Mittel-Gross Grosses Konfliktpo-
tenzial 

 
 
Für Fragen und weiterführenden Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
 Mit freundlichen Grüssen 

 
 Dr. Stefan Werner 

Mitarbeiter Abteilung „Förderung der 
Vogelwelt“ 
Projektleiter "Vögel und Windkraft" 
Tel. ++41 41 462 97 27 
stefan.werner@vogelwarte.ch 




